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                                          GOTTESDIENSTE UND TERMINE

Sonntag 05.02. FÜNFTER SONNTAG IM JAHRESKREIS - Hl. Agatha
10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher
10.45 Uhr Sonntagsmesse in der Filialkapelle von Wettlingen, Pfarrei
Bettingen an der Prüm, anlässlich des dortigen Patronatsfestes
18.00 Uhr Sonntagsmesse in der Abtei von Himmerod

Montag 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten - Japanische Märtyrer
07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung

Dienstag 07.02. Vom Wochentag
07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung

Mittwoch 08.02. Vom Wochentag
In der Schwesternkapelle keine hl. Messe

Donnerstag 09.02. Vom Wochentag
7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung

Freitag 10.02. Hl. Scholastika - Schwester des hl. Benedikt
18.00 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw für die zuletzt
verstorbenen Priester und Diakone unseres Bistums

Samstag 11.02. Unsere Liebe Frau von Lourdes
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse in der Pfarr- und Wallfahrtskirche
von Auw an der Kyll zu Ehren der Muttergottes

Sonntag 12.02. SECHSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher
10.30 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw für die
Lebenden und Verstorbenen der Familie Lutsch-Gerten
18.00 Uhr Sonntagsmesse in der Abteikirche von Himmerod

MALTESER. Der Malteserorden ist uns vor allem durch den “Malteser Hilfsdienst” bekannt.
Malteser setzen sich ein für Kranke (etwa in Lourdes), leisten Erste Hilfe und arbeiten weltweit
für Menschen in Not. Die Malteser, die zur Zeit der Kreuzzüge entstanden sind, sind ein
katholischer Ritterorden, der international sogar wie ein Staat als Völkerrechtssubjekt anerkannt
ist: Der Souveräne Malteserorden, dessen Leitung ihren Sitz in Rom auf dem Aventin hat, zählt
weltweit über 13.000 meist adelige Mitglieder. Es gab in jüngster Zeit Auseinandersetzungen in
der Ordensleitung. Der Vatikan ist eingeschritten und hat eine Untersuchungskommission ein-
gesetzt. Auf Drängen von Papst Franziskus ist der bisherige Großmeister Fra Mathew Festing
(GB) zurückgetreten. Interimistischer (vorläufiger) Ordensleiter ist nunmehr der bisherige Gran
Commendatore des Malteserordens, Dr. Ludwig Hoffmann-Rumerstein (Innsbruck). Er ist mit mir
im Oktober 1962 ins Germanicum in Rom eingetreten und war dort eine Zeit lang mein Kurs-
kollege. Da er damals schon nach seinem abgeschlossenen Jura-Studium den Dr.-Titel hatte,
nannten wir ihn nur “den Doktor”.
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KINDER DER EIFEL IN HOHEM DIENST – DIE BISCHÖFE AUS DER
SÜDEIFEL.

• HEINRICH II. von Finstingen, Erzbischof von Trier (1260-1296), wurde in
Malberg (Krs. Bitburg-Prüm) geboren.

• Peter BINSFELD, Weihbischof von Trier (1580-1598), stammte aus Binsfeld
(Krs. Bernkastel-Wittlich).

• Georg von SCHÖNENBERG, Bischof von Worms (1581-1595), wurde auf
Burg Hartelstein bei Schwirzheim (Krs. Bitburg-Prüm) geboren.

• Johann VII. von SCHÖNENBERG, Erzbischof von Trier (1581-1599), wurde
auf Burg Hartelstein bei Schwirzheim (Krs. Bitburg-Prüm) geboren.

• Wilhelm ARNOLDI, Bischof von Trier (1842-1864), stammte aus Badem (Krs.
Bitburg-Prüm).

• Karl Ernst SCHROD, Weihbischof von Trier (1894-1914), stammte aus
Bickendorf (Krs. Bitburg-Prüm).

• Nikolaus BARES, Bischof von Hildesheim (1929-1934) und Bischof von Berlin
(1934-1935), stammte aus Idenheim (Krs. Bitburg-Prüm), beerdigt in der
Hedwigskathedrale von Berlin.

• Bernhard STEIN, Weihbischof von Trier (1944-1966), Bischof von Trier (1967-
1980), stammte aus Weiler, Pfarrei Gevenich im Eifelteil des Kreises Cochem.

LOURDES. Am Samstag, dem 11. Februar, steht der Gedenktag Unserer Lieben
Frau von Lourdes im Kalender der Kirche. Es war am 11. Februar 1858, als die
Muttergottes das erste Mal dem Mädchen Bernadette Soubirous in der Grotte von
Massabielle erschien. Papst Pius X. hat 1907 den Gedenktag eingeführt. Lourdes
ist der größte Wallfahrtsort der katholischen Welt. Am Gedenktag ULF von
Lourdes wird in der Pfarr- und Wallfahrtskirche von Auw um 18.30 Uhr die
Vorabendmesse gefeiert, zu der auch an dieser Stelle herzlich eingeladen wird.

LEBENSWEISHEIT. 

- Nur wo man zu Fuß war, ist man wirklich gewesen. (Johann Wolfgang von

Goethe). 

- Wer das Alte zerstört, wird das Neue nicht lange behalten.

- In einem hoffnungslosen Fall: Däm ass och mat er gesäänter Kierz net mi ze
hellefen.

- De Amerikaner hunn den TRUMP fir hire President gewielt. Su en Trampel-
Man kaan vil kabott maachen.
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